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Die   Unternehmensgruppe   PALTOP
 Advanced Dental Solutions Ltd. mit
Hauptsitz in Caesarea,
Israel, basiert auf über
30 Jahren Erfahrung 
in der dentalen Im -
plantologie. Gegründet
wurde die Firmen-
gruppe durch die drei
Visionäre Dr. Ady
Palti, Baden-Baden,
sowie Dr. Sam Topaz
und Dr. Ran Weiz-
man, Caesarea, Isra el,
die ihre interna -
tional erworbenen
wissenschaftlichen
Kenntnisse und Erfahrungen in der
zahnärztlichen Implantologie und
Chirurgie mit dem Ziel verknüpfen,
fortschrittlichste   implantologische 
Lösungen anzubieten. Das europäi-
sche Büro der PALTOP Gruppe be -
findet sich in der Stadt Kraichtal. Hier
 sprachen wir mit dem Geschäftsfüh-
rer Christian Müller-Wittig über 
die beiden neuen Implantatsysteme
 PALTOP ADVANCED® und PALTOP
DYNAMIC®. 

Jeannette Enders: Herr Müller-Wit-
tig, auf welche Entwicklungsarbeit
sind die Implantatsysteme PALTOP
ADVANCED® und PALTOP DYNA-
MIC® zurückzuführen?

Christian Müller-Wittig: Die bei-
den PALTOP Implantatsysteme basie-

ren auf jahrzehntelanger
 Erfahrung in der Im-
plantologie, sowohl auf
der wissenschaftlichen
als auch auf der produk-
tionstechnischen Seite.
Bei der Entwicklung
der Implantate wur-
de dieses Know-how
 gebündelt und in die
Produktion   einge-
bracht.

Welche Eigenschaf-
ten haben sie und

was genau ist neu daran?
Bedingt durch die kontrollierte

Oberflächenstruktur wird die Ein -
heilung der Implantate beschleunigt.
Zudem ist durch die besondere Ge win -
destruktur eine Sofortbelastung der
Implantate möglich. Neu ist in diesem
Zusammenhang bei der Dynamic das
Gewindedesign sowie die durchgän-
gige Konkavität der Prothetikteile. Die
Implantatoberflächen sind säuregeätzt
und sandgestrahlt.

Die Präzisionspfosten der Implanta-
te bestehen aus dem sogenannten
PEEK-Material (Polyetheretherketon).
Welche Vor- und Nachteile können 
Sie hierbei benennen?

Die PEEK-Pfosten sind zur tem -
porären Versorgung und zur Sofort -
belastung geeignet. Im Gegensatz zu
den Pfosten aus Titan können die
PEEK-Pfosten direkt am Stuhl einge-
schliffen werden und der Patient kann
mit  einem ästhetisch guten Resultat 
die Praxis verlassen. 

Bei der Implantatform werden ihre
„konkaven Strukturen vom Anfang
bis zum Ende“ betont. Könnten Sie
uns den Vorteil erläutern? 

PALTOP bietet durch das gesamte
Prothetik-Portfolio konkave Struktu-
ren an. Im Gegensatz zu den konvexen
Strukturen wird die Mukosa bei der
 Anpassung der Prothetik nicht ge-
quetscht und somit ein besseres Er -
gebnis erzielt.

Wie sieht es mit der Benutzerfreund-
lichkeit der Implantatsysteme aus?

Das Implantatsystem von PALTOP
wurde direkt vom Anwender für An-
wender entwickelt und ist daher be -
sonders benutzerfreundlich, schnell,
sicher und einfach einzusetzen. So sind
z.B. die Instrumente so gestaltet, dass

bei Implantatentnahme aus der Ver -
packung ein Herunterfallen des Im-
plantates ausgeschlossen ist und somit
Verluste vermieden werden.

Wird es spezielle Schulungen zu den
Implantatsystemen geben? 

Es finden regelmäßig Workshops
mit Theorie und Livebehandlungen
u.a. im Videnti Zentrum in Baden
 Baden statt, genaue Termine erhalten

Interessierte gerne auf Anfrage per 
E-Mail oder telefonisch.

In welchem Preissegment bewegen
sich die Implantate? Wie lang ist die
Lieferzeit? Und wie sieht der Kunden-
service aus?

Preislich finden sich unsere Im-
plantate im Mittelpreissegment wieder.
Lieferungen erfolgen in der Regel in -
nerhalb von 24 Stunden. Unser Unter -
nehmen agiert sehr kundenorientiert,
durch unsere Firmengröße sind wir 
nah am Markt und damit flexibel und
schnell reaktionsfähig. Mit abschließen -
den Worten: PALTOP steht für benut-
zerfreundliche und qualitativ hochwer-
tige Implantate, verbunden mit einem
exzellenten Service zu fairen Preisen. 

Vielen Dank für das Gespräch! 

PALTOP Germany GmbH
Bruchsaler Straße 8, 76703 Kraichtal
Tel.: 07251 349538-0, Fax: 07251 349538-9
info@paltopdental.com
www.paltopdental.com

„Konkave Strukturen vom Anfang bis zum Ende“
Christian Müller-Wittig, Geschäftsführer der PALTOP Germany GmbH, stellt im Gespräch mit Jeannette Enders, 

Dental Tribune German Edition, zwei neue Implantatsysteme vor. 

Abb. links: Christian Müller-Wittig,  Euro pean Manager der PALTOP Germany GmbH. –
Abb. rechts: Hauptsitz der PALTOP Advanced Dental Solutions Ltd. in Caesarea, Israel.

Innovative Implantatsysteme: PALTOP
ADVANCED® und PALTOP DYNAMIC®.

P
re

is
 z

zg
l. 

Po
rt

o 
+ 

M
w

St
.

ANZEIGE


